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Interview mit Rev. Felix Kang von der presbyterianischen Hochschule in 

Cumba (PCC), Kamerun. 

Renate: Seit letztem Jahr unterstützen wir in Kamerun theologische 

Bildung. Unter anderem geht unsere Unterstützung an das theologische 

Seminar in Kumba. Wir konnten mit dem Leiter der Hochschule Pfarrer 

Felix Kang sprechen. Das Interview hat John Bachmann geführt. Es ist auf 

Englisch mit Untertitel. Lasst euch hineinnehmen in das Leben von 

unseren Glaubensgeschwistern in Afrika. 

Im ersten Ausschnitt des Interviews haben wir Pfarrer Kang gebeten, sich 

kurz vorzustellen. Er spricht hier zuerst über seine Kinder. 

0:00 – 1:02  [0:00 – 1:02] 

Renate: Leider findet in Kamerun ein von der Welt kaum zur Kenntnis 

genommener Konflikt zwischen dem französischsprachigen und dem 

englischsprachigen Teil Kameruns statt. Trotzdem, die Arbeit der 

Hochschule geht weiter, so wie es möglich ist. Im nächsten Ausschnitt 

fragen wir ihn, was für ein Stellenwert Bildung für sie als Kirche hat und 

welche Rolle Bildung und Schulen spielen für die Verbreitung der guten 

Nachricht von Jesus Christus. 

3:40 – 4:47  [1:07 – 2:15] 

Renate: Dann haben wir ihn gefragt, wie sie denn das Wort von Jesus 

Christus konkret aussäen, also die Nachricht von Jesus Christus 

weiterverbreiten. Ausserdem haben wir auch nachgefragt, wie es konkret 

mit dem sehr zwiespältigen Einfluss der multinationalen Firmen aussieht, 

die ihr Saatgut auch in Afrika verkaufen möchten. 

8:13 – 13:16  [2:18 – 7:22] 

Renate: Und abschließend haben wir gefragt, ob Pfarrer Kang eine 

Botschaft für uns, also für die Kirche in Grabs-Gams, habe. 

19:43 – 22:36  [7:25 - Schluss] 

 

 

 



Seite 2/2 

Renate: Wir möchten nachher, während der Fürbitten, konkret für diese 

Anliegen und andere, die er nachher noch genannt hat, im Gebet einstehen. 

Falls sich jemand für das ganze Interview, das eine halbe Stunde gedauert 

hat, interessiert: wir werden es nach dem Mittagessen im Sitzungszimmer 

fortlaufend zeigen. 

 

Wir hören nun Markus 4:1-9, das Gleichnis vom Sämann, das Jesus 

erzählt hat: 

1 Und er fing abermals an, am Meer zu lehren. Und es versammelte sich eine 

so große Menge bei ihm, dass er in ein Boot stieg, das im Wasser lag, und er 

setzte sich; und alles Volk stand auf dem Lande am Meer. 2 Und er lehrte 

sie vieles in Gleichnissen; und in seiner Predigt sprach er zu ihnen:  

 

3 Hört zu! Siehe, es ging ein Sämann aus zu säen. 4 Und es begab sich, indem 

er säte, fiel etliches an den Weg; da kamen die Vögel und fraßen’s auf. 5 

Anderes fiel auf felsigen Boden, wo es nicht viel Erde hatte, und ging bald 

auf, weil es keine tiefe Erde hatte. 6 Da nun die Sonne aufging, verwelkte es, 

und weil es keine Wurzel hatte, verdorrte es. 7 Und anderes fiel unter die 

Dornen, und die Dornen wuchsen empor und erstickten’s, und es brachte 

keine Frucht. 8 Und all das Übrige fiel auf das gute Land, ging auf und 

wuchs und brachte Frucht, und einiges trug dreißigfach und einiges 

sechzigfach und einiges hundertfach. 9 Und er sprach: Wer Ohren hat zu 

hören, der höre! 

 

 

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege. 

(Ps 119:105) 


